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Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Die franzöſiſche Miniſterkriſis wird einſtweilen auf

die lange Bank geſchoben Der Voltaire ſagt Grévy ſei der
Anſicht man dürfe bei dem Zuſtande der Verwirrung und Er
regtheit welchen die parlamentariſche Lage heute aufweiſe an
die i dung eines neuen Kabinets nicht denken Man
müſſe Zeit laſſen ſich zu beruhigen Die Verhandlungen zur
Bildung des Kabinets könnten vor Donnerstag vder Freitag
nicht beginnen Die Bureaux der drei Gruppen der
Linken welche am Montag vormittag zu einer Sitzung zu
ſammenkraäten haben die Abſicht in Betreff der Miniſterkrife
einen Schritt bei dem Präſidenten Grévy oder Freycinet zu
thun aufgegeben dieſelben werden bei ihren Gruppen den An
trag ſtellen ein gemeinſames Programm abzufaſſen um da
durch die Dauer des zukünftigen Kabinets zu ſichern Jn
der Deputirtenkammer beantragte am Montag Maillard

Jntranſigent die Kammer ſolle ſich bis Donnerstag vertagen
um dem Präſidenten Grévh Zeit zur Bildung eines neuen
Kabinets zu laſſen und erwähnte dabei daß die Bevölkerung
von Paris ſich zu einem Schritte bei Grévy veranlaßt ſehen
könnte Widerſpruch Der Präſident erklärte den Antrag
für nicht annehmbar man müſſe dem Präſidenten Grévy wie
der Kammer volle Freiheit laſſen Allſeitiger Beifall lis
beantragte am Dienstag eine Sitzung abzuhalten und auf die
Trauer Grévy s um den General Pittié Rückſicht zu nehmen
Der Präſident Pproteſtirte gegen die Verſüche fortgeſetzt den
Präſidenten Gréoy in die Sache hineinzuziehen es gebe ver
antwortliche Miniſter auch bis zur Bildung des neuen Kabi
nets Laiſant proteſtirte gegen die a Maillard s und
bemerkte die Pariſer Bevölkerung ſei republikaniſch und
xeſpektire die Verfaſſung Beifall auf der Linken zugleich
ſch u derſelbe vor die Berathung des Budgets fortzuſetzen
Ein Antrag Lavergne s wonach die Sitzungen bis auf weiteres
ausgeſetzt werden ſollten wurde mit 460 gegen 69 Stimmen

ammer beſchloß am Dienſtag eine Sitzungabgelehnt Die
abzuhalten u

Die bulgariſche
Belgrad gemeldet wird am Montag dem ſerbiſchen
Miniſterpräſidenten Garaſchanin einen Beſuch ab
und drückte demſelben den Wunſch aus vom Könige empfangen
zu werden Der König erklärte ſich dazu geneigt und wollte
die Deputirten noch am Montag empfangen Nach einer tele

eigen Meldung der Köln 3 aus Sofig vom
4 d ließ Zankoff durch einen Mittelsmann den Regenten
mittheilen daß er zu Verhandlungen über ſeinen Ein
tritt in die Regierung bereit ſei Die Regenten erwiederten
daß ſie ſeinerzeit in Tirnowa als ſie ſich von Europa
preisgegeben glaubten die ruſſiſche Beſetzung für bevorſtehend
hielten zur Bildung einer Koalitionsregierung bereit wären
jetzt dagegen die Verbindung mit den Zankoffiſten entſchieden
ablehnen müßten Stambuloff benutzte dieſen Anlaß um
Zaänkoff und Karaweloff unter der Hand mahnen

n EmporRoman aus der Gegenwart
S von R Elcho

zu Machdruck unkerſagt J
Sind wir endlich am Ziele Ach du lieber Hintmel wie

8 anders hatte ich mir vieſe Reiſe gedacht un
Die kleine Perſon welche mit dieſen Ausruf ihrer Ent

täuſchung Luft machte hatte den mit einem rothen Shawlun gellen pf aus dem engen Fenſter einer Droſchke her
V Als ihr der di kalte Regenſchauer ins
Geſicht warf zog ſie ſich der Schnecke gleich raſch und ſcheuzurück e t ig ein rieſiger Neufoundländer aus der ge
öffneten Thür des Wagens hervor e zwei weibliche

Geſtalten welche egen Wind und Regen gnkämpften
und ſich dann unter dem Portal eines düſtern Hauſes zu bergen
uchten Jhre Kleider waren mehr durchnäßt als das Gefieder
ener Mauerſchwalben die unter der Dachfirſt nächtigten

ſt dies auch Potter s Hotel garni fragte jetzt eine tiefe

reiſme r ekleFreilich Ziehen Sie nur die Klingel nn S
Ein kleinex aber breitſchulteriger Mann z ſich durch

un
die Droſchkenthür und ſuchte dann rgeld in eineralten abgeriſſenen Börſe Dex Fremde beſa ars
und während er die tleinen Münzen fammelte brummte er
et wen auch meine Baarſchaft zu Waſſer ge

Jetzt krat die ältere der beiden Frauen zum Wagen zurück
nahm dem Manne mit liner 5 Bewegung die Borſe ab
und e den Hulſcher eivegung die Vorſe ae e e d e et
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Deputation ſtattete wie aus

und ſchloß die Thür
Ein Geheul das dem Nothſchrei eines Verſinkenden glich
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cheint täglich Smit nun der e u Feiertage

zu laſfen ſich jeder Wühlerei zu enthalten da
die Regierung andernfalls entſchroſſen ſei ſie
rückſichtslos über die Grenze zu befördern

Die in Sofig erſcheinende Bulgariſche Korreſpon
denz bringt ein Jnterview der Regenten dem wir
das folgende entnehmen

Unſer Redacteur wurde am 27 nachmittags von den Regenten
welche alle drei in der früheren Wohnung des Kabinetsraths
beim Fürſten Alexander in Bulgarien ſich häuslich Anger et
empfangen Er fand dieſelben gerade in der Bibliothek beim
türkiſchen Kaffee und es entſpann ſich eine längere Unterhaltung

über die Politik welche et befolgen beabſichtigen JhrProgramm Heſteht in der Erfüllung des Mandates welches
ihnen von der großen Verſammlung in Tirnowa Züertheilt
wurde beſtehend in 1 der Erhaltung der Selbſtändigkeit des
Landes und der Bürgerrechte aller Bulgaren 2 Wieder
anknüpfung von guten Beziehungen zu Rußland Dieſes Pro
gramm hofft die Regentſchaft durchzuführen indem ſie
beabſichtigt daß die in der Nationalverſammlung gewählten
Deputirten die Herren Stoiloff Grekoff und Kaltſcheff über
Wien nach Petersburg gehen und dort die Verſicherung geben
daß die Regierung bereit iſt den Wünſchen Rußlands inſofern
dieſelben mit der inneren Selbſtändigkeit Bulgariens nicht
kollidiren ſich zu fügen Sollte aber die ruſſiſche Regierung
die Depukation nicht empfangen wollen dann würde dieſelbe
ihre Reiſe zu den anderen Großmächten weiter fortfetzen um

über die innere Lage und die Wünſche des bulgariſchen Volkes
bei den Kabinetten der Sigüatarmächte Bericht zu halten
Der erſte Wunſch der Regentſchaft iſt daß ihre Regierung ſo
ſchnell wie möglich in die Hände eines Fürſten übergehe ſie
wartet anſt Ungeduld ufe den Beitpunkt daß die europäiſchen
Mächte ſich recht bald über die Kandidatur eines annehmbaren
Fürſten verſtändigen Geſchieht dieſes nun nicht ſo loll
die große Nationalverfantmlung einberufen werden
um einen Fürſten von bulgariſcher Abſtammung zu
wählen und zwar unter der Bedingung daß er
ſofort ohne vorher die Zuſtimmung der
einzuholen die Regierung übernehme dann behufs
Anerkennung ſeiner Wahl mit den Mächten in
Beziehung trete Ein ganz vernünftiger Gedanke Auf
eine Anfrage unſeres Redacteurs ob eine ernſte Kandidatur
von bulgariſcher Abſtammung bereits in Erwägung gezogen ſei
würde ihm die Antwort daß bereits deren vier berückſichtigt
ſeien doch ſei nicht der Augenblick dieſelben namhaſt zu machen
doch bemerkte einer der Regenten daß es dazu wohl kaum
kommen würde und nachdem von der Wahl des Fürſten von
Mingrelien Ahſtand genommen ſei von den
an er Wahle des Prinzen Waldemar von
Dänemark wieder aängeregt ftein Einvernehmen mit Rußland erzielt werde damit der Prinz

dann feine weigern arten umſomehr als ſie die
Folge von vorübergehe erhältniſſen geweſen Den PrinzenWaldemar würden die Bulgaren am liebſten hier haben Ruß

land hätte umſoweniger Grund zur Einſprache als alle ſeine
diplomatiſchen Agenten ſeit 4 Jahren denſelben als eventuellen
Nachfolger des Fürſten Alexander von Battenberg genannt
haben Unſer Redaeteur bemerkte ferner daß möglicherweiſe
Rußland nur dann mit der Wahl des Fürſten ſich einverſtanden
erkläre wenn derſelbe von einer Großen Nationglverſammlung
gewählt würde worauf die Regenten erwiederken daß wenn
Rußland darauf beſtehe die Regierung die neuen Wahlen an
nehmen werde Die Regentſchaft ſowie das Miniſterium bleiben
unverändert nur der Finanzminiſter tritt aus es würde vor
erſt zu ſchwierig ſein ſich mit der Gegenpartei zu verſtändigen
um ein Köoalitionskabinet zu bilden und eine ſolche Umwälzun
würde verſpätet lommen angeſichts der Abreiſe des Genera
Kaulbars Träte die Nothwendigkeit heran daß die heutige
Regierung abtrete zur Anbahming der Relation mit Rußland
ſo würde die Regentſchaft es auch ſchon gethan haben wenn

a Saale Mitkkwoch den 8 Dezember

kann ſo müßte Thielmänn die bulgariſche S vah rigteit

Mächte

fremden
Man hoffe daß derr

die däniſche Regierung eine Verſtärkung des dänif
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nung aufrecht zu halten Wie ſchwach die Oppoſitionsparte
ſei haben die letzten Wahlen zur Nationalverſammlung gezeigt
wo 460 Abgeordnete der Regierungspartei und nur einige 20
den ſogenannken Zankoffiſten angehört hätten

Die erſte Beſchwerde unter der Herrſchaft des deutſchen
Schutzes der ruſſiſchen Unterthanen in Bulgarien
kam wie der Köln Ztg aus Sofig geſchrieben wird am
Freitag dort zur Entſcheidung Ein gewiſſer Baitſcheff
der die Bauern in der Umgebung von Soſia zum Aufſtand
gegen die Regierung zu verleiten ſuchte ſollte von Gendarmen
verhaftet werden Samoff und ein ruſſiſcher Kawaß wider
ſetzten ſich gewaltſam der Verhaftung obwohl beide lediglich
Privatperſonen find Als die Angelegenheit vor den deutſchen
Kouſul Thielmann gebracht wurde ſtellte ſich heraus daß
Baitſcheff gar a Ruſſer ſondern Bulgare iſt Die Ruſſen

vermochten anſcheinend zur Erhärtung ſeiner ruſſiſhen
Nationalität nichts anderes anzugeben als daß Baitſcheffn
haber des Georgskreuzes ſei da die Jnhaberſchaft dieſer Aus
zeichnung jedoch unmöglich die Staatsangehörigkeit begriden

Batktſcheff s anerkennen worauf die Bulgaren Baitſcheff de
hafteken Baitſcheff war vom General Kaulbars vierzehn T
lang in ruſſiſchen Konſulat verſteckt gehalten worden

Die Polit Korreſp veröffentlicht einen petersbutger
Brief nach welchem in dortigen Regierungskreiſen die An
ſchauung herrſche daß ein Theil der europäiſchen Diplomatie
r die Rückkehr des Prinzen Alexander von Battenberg hin
arbeite Die Polit Korreſp bemerkt hierzu daß dieſer
peſfimiſtiſche Argwohn durch nichts gerechtfertigt ſei mindeſtens
dürfe man was die in Betracht kommenden Höfe und Regie
rungen betreffe entſchieden zweifeln daß ſie e fein
ſollten eine Fürſtenwahl in Bulgarien auch nur orderngeſchweige denn vorzubereiten von der die uſſithe Politik

wiederholt zu erkennen gab daß ſie in Rußland geradezu als
eine Herausforderung empfunden werden würde Durch
dieſen Brief der Polit Korreſp werden alſo die Nachrichten
der Times die wir ſchon vor einigen Tagen mitgetheilt
e beſtätigt Selbſtverſtändlich glauben jg die en

egierungskreiſe ſelbſt nicht an eine Rückkehr des Bätt
bergers aber ſie ſcheinen ſich doch dem kindlichen Glan
hinzugeben daß ſie durch das Ausſpielen ihrer taſte
Europa zu Konzeſſionen im r Sinne vielleicht zu be
wegen vermöchten Dieſer Glaube iſt aber ſicher ein Ab
glaube Denn die intereſſirten Mächte kennen zu genau
ür ſie in Bulgarien auf dem Spiele ſteht und ihre Pohti
iſt eine ſo klare und ffeſte daß ſie durch keinerlei Kunſt
und Kaulbarsereien beirrt werden kann a tn

Aus Kopenhagen wird der Pol Korr gemeldet

Heeres um ungefähr 12,000 Mann aller Waffengattung
das iſt ungefähr 25 Proz des gegenwärtigen Standes
abſichtigt Desgleichen ſoll eine beträchtliche Vermehrung deFlotte ſowohl betreffs des Perſonals als des Materials

folgen Unter anderem follen acht neue größere Sehlachtſek
und Kreuzer und 28 neue Torpedoboote angeſchafft weder
Die projektirten Befeſtigungen um Kopenhagen werden Nach
der letzten Berechnung ungefähr 80 Mill Kronen koſten

Den Kongreß der Vereinigten Staaten von Nord
amerika iſt am Montag mit einer Botſchaft des Prä
ſident en eröffnet worden in welcher es heißt Mi dem
Auslande hätten ſich in dieſem Jahre keinerlei Fragen erheben

nur eine andere Partei im Lande wäre ſtark genug die Ord

Der Hausknecht muſterte die Gäſte mit geſtrenger Polizei
miene und antwortete dann mürriſch Ja Er ließ die drei
Perſonen auf den hellerleuchteten Flur treten als aber der
Hund nachfolgen wollte verſetzte er demſelben einen Fußtritt

alarmirte ſofort die eingetretenen Gäſte und jene antworteten
ſenkrüſtet mit dem Ausruf Plutol

Laſſen Sie den Hund ein ſetzte der kleine Mann mit
dröhnender Baßſtincme hinzu a R
8 lege Hotel logiren keinen Hunde antwortete barſch

J v erhob ſich nun ein Zank welcher durch die Klagelaute

des gegen die Hausthüre ſpringenden Pluto verſtärkt wurde
Der Wirth trat aus einem der Zunmer und frug was der
Lärm bedeute Die Fremden brachten ihre Klagen gegen den

Hausknecht vor und forderten Einlaß für den Hund
Sie ſchrecken meine Miether aus dem Schlafel Bitte

leiſer Bedenken Sie doch es iſt nach Mitternachti en
Der Wirth wendeke ſich gegen den Häausknecht und gebot demſelben den Hund einnaſen und die Gäſte nach dem Zimmer

Der Hund gab bald vatauf ſeiner Freude über die Wieder
vereinigung mit den Beſrhützern durch täppiſche Sprünge Aus

allein im vunkelſten Winkel einer unge

2

welche außerhalb des Bereichs freundſchaftlicher Regelung Ze

die Thür Pluto ſtieß ein kurzes Geheul aus und ſah die
Frauen mit ſeinen dunkeln Augen hilfeflehend an

Jene legten ſeufzend ihre durchnäßten Mäntel ab und walten
dem Thier eben ihr Mitgefühl ausdrücken als draußen uf
dem Korridor Stimmen laut wurden
6 er ſind die Fremden frug ein verſpätet heimkehrende

P Wer wird s ſein, entgegnete der ausknecht Komödiaßten
pack Die Alte ſieht als wie ne Zigennermutter Und di

wegt 444auf et ceaneeeeEin lantes Gähnen e und ſchlurrende
Schritte verriethen daß der Hausknecht ſich der Treppe zu
wandte Die Fremden waren mit ihrem e in
unter hunderttauſenden von Menſchen die ſich in dieſem
Häuſermeer einer Heimath erfreuten

Na Frau Deine gärklichen Verwandten haben uns ja
einen wecht freundlichen myi bereitet, verſetzte der Mann

Tone und ſchüttelte die Regentropfen don

ſeinem Hute une recht t lieber Marfeld daß m

druck und die ältere der deiden
Stimmen ob noch warmes Abendbrod zu erhalten ſei
Der Wirth vbedauerte damit nicht dienen r können da
Dienſtperſongl bereits ſchlafe und das Hotel keine eigen ich

Reſtauration beſäßer i b unDie Reiſenden ſahen ſich enttäuſcht und betrübht an und
olgten dann in ſtummer un dem le

fu
an t e neam endlich zum Vorſchein

Können wir ein Zimmer haben frug die Dame welche
den Kutſcher abgelohnt hatte

sknecht Jener führte ber hohe Truppen en

Ko re i l v und oe ne e her See benSchi opha t Ein Fröſteln überlief den Körper der
Sie kein anderes

Statt zu a Andete der Gefragte zwei Kerzen an
teat dem dunde auf den Fuß und verſchwand dann i du

ten frug mit ſheiferer

e aten Haben Sie kein igmner
ig f mürriſ r t Dies hier k un

Sährweſterchen don den Lannen des Schwiegerſohnes Whangig

WMor werd ich i aufſuchen ihrer Unterſtützung
Laß

Die Frau nahm ein Päckchen klebriger alegte e Buer n ne e
Himmelswillen r

immer gut mit leerem
derzchem ſieh Dir Karten an ich ditte Dich Brillant

unſeres Geſchicks

ne ind
Euch e r r Sendung

Das mit Linda Mädchen entnahm eben einigeBrotreſte und zwei Wurſtzipfel der Linie Reiſetaſche



a Die Sihdehin de Schul der dieſen dech n etreich einen Verfahren der kang

hrdet jedoch

b 6 Deze e etdiſchen Behörden in der Fiſchereifrage habe die freundſchaft er de fveng den n Kanada zwar ſchwer gefä getr m e
e

mit
ſei zu hoffen daß die ſchwebenden Unterhandlungen noch vorde der rn en n Löſung führen

n

m e t die Rü W amerikaniſchen t
um aus Samoa deſſen Schrit ste zur iführung eines Protektorats der Union über Samoa die Re

W desavouirt habe nachdem in der Vertretung der
rei in Samoa intereſſirten Mächte ein Wechſel eingetreten

ſei könne man die Eintracht und Verſtändigung unter dieſen
Mächten nicht minder den Frieden und die Wohlfahrt ſowie
die autoiome Verwaltung und die Neütralität Samoas als
g betrachten Die Botſchaft ſpricht ſich ferner für die

Die ierung der
Konvention nicht unterzeichnet
Kongreß gehöre
ermächtigen die behufs

Perſonen Wehr wenn

ereinbarung zum Schutze des literariſchen Eigenthums aus33 Sercigien Stagten habe t Berner
weil die Angelegenheit vor den

Es wird empfohlen den Präſidenten zu
Auslieferun Haft befindlichen

efingderen Auslieferung dem Prä
ſidenten unangemeſſen erſcheine Ferner wird die Aufhebung
des Zölles auf fremde Kunſtwerke beantragt Das Staats
einkommen überſteige mehr als jemals die öffentlichen Be

riſtſelnen
r beibehalten werde di
ein

Aenderung
durch Einfuhrzölle aufgebracht würden

als nothwendig um die Ausgaben zu decken
der beſtehenden Politik wonach die Haupteinkünfte

darf die ganze jetzt zahlbare Schuld werde in Jahres
bez ein wenn die gegetiwärtigen Verhältniſſe

Falle das gegenwärtige Syſtem der Staats
rften die Einnahmen weit größer

Eine

ſei jedoch nichtwünſchenswerth Der Mat iſt vielmehr für eine Steuer

reform welche unter Schonung der Jnduſtrien die von denten Bedingungen a
ntereſſen der amerikaniſchen

bhängig ſind gleichzeitig dieArbeit beſ onders berhaſichtigt

Präſident Cleveland ſieht keinen Grund ſeine früheren An
ſichten gegen obligatoriſche Silberprägung
empfiehlt deren Einſtellung Von den 247

zum 1 Dez geprägt worden ſeien 80 Millionenwelche bis

u ändern und
illionen Dollars

noch in dem Schatzamte trotz aller Anſtrengungen dieſelben
in Umlauf zu ſetzen Der Präſident weiſt hierbei auf die ger
nahme in der Goldausfuhr aus den Vereinigten Stgaten hin
Nach dem letztjährigen Bericht des Schatzſekretärs betrugen
die Cinnahmen des mit dem Monat Juni abgeſchloſſenen aehlng dem Vernehien nach nicht Von ſeiten der Regierung
Jahres 336,440,000 Doll die Ausgaben 242,480,000 Doll
die n betrugen 12,750,000 Doll mehr die Ausgaben

17,740,000 Doll weniger als im Vorjahre Nach den gegen
wärtigen Anzeichen werden die Einnahmen des laufenden Fiskal
jahres die Ausgaben um 90 P eill Doll überſteigen

Jmeiſchweizeriſchen Nativnal rath wurde am Mon
tag eitt Antrag auf vollſtändige Centraliſation des Militär
weſens eingebracht Jm Kanton Freiburg hat bei der
am Sonntag ſtattgefundenen
ultremontan konſervativ
heit geſiegt

Die Miſſionsfrage für

eine onsanſtalt errichtet

Wahl des Großen Raths die
e Partei mit großer Mehr

den Kongoſtagt hinſichtlich
der K eben hat ſich nunmehr geklärt Zu Louvain iſt

worden welche der belgiſche
Epiſkopat ſeiner Geiſtlichkeit in einem Erlaſſe empfohlen hat
Andererfeits wird von Rom gemeldet daß der Erzbiſchof
Lavigerie vom Algier ſeine Miſſionsabſichten auf das fragliche
Gebiet aufgegeben hat Da s erſte europäiſche Kon
ſulatiſt an der Kongomündung eingerichtet worden
Konſul de la Fontaine Vorwey hat das Exequatur als nieder
ländiſger Konſul zu Bangng von der Kongoregierung er

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Konſtautinopel 56 Dez Das Jrade betreffend das

Kultürreglement der Türkiſchen Tabak Regie Geſell
ſchaft und die Feſtſetzung der ſür den Tabakſchmuggel an
gedrohten Freiheitsſtrafen iſt ſoeben vom Sultan unterzeichnet
worden
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r d u z u un ß 3 zSentſches ReichBe Se Mal der Kaffer arbeitete heute vor
dem Ehef des Civilkabinets t einpfing

ehe von Sachſen Weimar
der Kaiſer den neuernannten Geſandten von

Columbien al Palacib in beſonderer ten Um5 Uhr fand bei den Baſciialen größere Tafel ſtatt Die
aihtt wohnte am Sönntag z Göttesdienſte in der Kapelle

luanſtaHoſpitals bei Um 12 Uhr wurde das Präſidinm
des Reichstages von der Kaiſerin empfangen Deninächſt unter
nahm die Kaiſerin wie täglich ſeit der Rückkehr aus Koblenz

wieder feine zierſahrt Der Krönprinz empfing an Sonntag nach der üdtehr aus dem Dom den neuernannten Regie

runtgspräſidenten in Lüneburg Herrn Lodemann ſowie ſpäter
den General Lieutenant v Paſſow demnächſt den Feldprobſt
Dr Thielen welcher zuvor ſchon von dem Kaiſer empfangen
worden war ferner den Commandeur der 14 Diviſion in Düſſeldorf General Lieutenant Heinrich X Prinz Reuß den
Pfarrer Stage Mitglied des Gemeindekirchenraths vom Heiligen
Kreuz und den Oberſt Kardinal v Widdern Der Herzog
von Altenburg hat ſich geſtern abend nach Altenburg zurückbe
geben Der Fürſt von SchwärzburgRudoölſtadt iſt
aus Rnudolſtadt hier eingetroffen i

O Berlin 6 Dez Ueber die Abſichten der Re
gierung zur Hebung des Handwerkerſtandes und
ſeiner korporativen Verbände auf welche in der Thronrede
hingewieſen wurde verlautet jetzt das folgende Die Er
wägungen an zuſtändiger Stelle welche dem Abſchluſſe nahe
ſind bewegen ſich nach zwei Richtungen Einerſeits iſt eine
geſetzliche Beſtimmung ins Auge gefaßt wonach auch die
Nichtinnungsmeiſter und Fabrikanten welche Ge
ſellen beſchäftigen für die letzteren zu Beiträgen
für die Jnnungskaſſen verpflichtet werden ſollen Aus
dieſen Kaſſen werden die Ausgaben für Herbergs und Reiſe
Unterſtützungs Weſen für Arbeitsnachweis Fachſchulen e be
ſtritten An dieſen Einrichtungen nehmen auch die Geſellen
der Nichtinnungsmeiſter und Fabrikanten theil ohne daß ihre
Arbeitgeber gleich den Jnnungsmeiſtern Beiträge an die Kaſſen
zahlen Andererſeits ſoll eine ſuübventionirte Central
ſtelle fürs ganze Reich errichtet werden zur einheitlichen
Regelung und Förderung des Jnnungsweſfens auf
ſeiner gegenwärtigen geſetzlichen Grundlage An
eine Aenderung der Gewerbeordnung in dem Sinne daß ein
obligatoriſcher Jnnungszwang eingeführt wird denkt die Re

vertraut man daß die eigene Rührigkeit und Thätigkeit der
Händwerker der bezüglichen Geſetzgebung erſt das richtige
Leben einhaucht und ſo auch ohne weitere Reichshilfe die an
Darſeren Wünſche der betreffenden Gewerbetreibenden er
üllt

88 Berlin 6 Dez Der Reichstag überwies heute den
Geſetzentwurf betr den Servistarif an die Budgetkommiſſion
und begann alsdann die zweite Berathung des Etats Die
Spezigletats des Reichskanzlers und der Reichskanzlei wurden
debattelos genehmigt Beim Etat des Reichsamts des
Jnnern entſpann ſich eine längere Debatte über den General
bericht über die Berichte der Fabrikinſpektoren für das Jahr
1885 und über den Beſchluß des Bundesraths welcher die
Reſolution des Reichstags betr die Vermehrung der Fabrik
inſpektoren abgelehnt hat Abg Dr Baumbach erwähnte daß

der Bericht des Fabrikinſpektors des kleinſten deutſchen Staates
befürwortet jede Fabrikarbeiterin müſſe bei ihrer Ver
heirathung den Nachweis führen daß ſie zwei Jahre in einem
Haushalt gedient habe Das ſei alſo ein Befähiguüngsnachweis
für die Ehe Nach den üblichen Erörterungen über das Aus

enngaweſen wurde die Weiterberathung auf Dienstag

verlegt ineDer Brigg egent von Baiern iſt am Montag abend
8 Uhr von München nach Berlinnabgereiſt

Die Militärgeſetzkommiſfion hat ſich am Montag
unter dem Vorſitz des Abg Graf Balleſtrem Centrum
und dem ſtellvertretenden Vorſitz des Abg v Maltzahn
Gültz konſ konſtituirt Jn die Kommiſſion entſandten die l

un 220Parteien folgende Mitglieder Die Ko e va San v Frege
v Helldorff v Maltzahn Gültz v lchow Graf
Sandern Ahlimb v Köhler die Reich spartei Graf Behr
v Wöllwarth die Nationalliberalen v Benda Buhl

e Bre d ne r b San inOrterer alleſtrem Lieber v Hüne Roßhi mborWindthorſt die Dentſchfreiftuntgen v Stg iberg

Dierillenberger Haſenclever e Polen v Koscielski
hr ſtatterſte Sitzung findet am nnerstag 11 u

ſitzungen des Reichstags von Mittwoch bis Mon
tag nächſter Woche ausfallen

Die Moltke ſche Rede im Reichstage wird nach
haltiges Aufſehen natürlich nicht nur in Deutſchland ſondern
auch über unſere Grenzen hinaus machen Aeußerungen
engliſcher Blätter liegen bereits vor Daily News
meint die Rede zeige klar daß die geplante deutſche Armee
vermehrung der ünverſöhnlichen Haltung Frankreichs zu
zuſchreiben ſei Frankreich ſei mit Deutſchland jetzt
eben ſo weit auseinander wie gleich nach dem
letzten Kriege Die miniſterielle Morningpoſt glaubt
die Armeevermehrung werde dem Deutſchen Reiche geſtatten

ſeits den Fürſten Bismarck in eine beſſere Lage verſetzen und
Rußländ zu verſtehen geben daß es den Frieden Europas
nicht ſtören dürfe Daily Chronicle bezeichnet die dentſche
Militärnovelle als eine neue Friedensgarantie Staudard
dagegen kann aus Moltke s Rede nichts Beruhigendes heraus
leſen und blickt trübe in die Zukunft welches der beiden
Länder fragt das Blatt wird zuerſt unter den erſchöpfenden
Anſtrengüngen der fortgeſetzten angen die Geduld verlieren
Daily Telegr C daß wenn der Krieg ausbricht und

Dentſchland wieder Sieger bleibe es Frankreich ſchwerere Be
dingungen als die von 1871 auferlegen werde

Das Aelteſten Kollegium der berliner Kaufmannſchaft
gut ſich am Montag mit den Aeußerungen beſchäftigt welche
Finanzininiſter v Scholz bei der erſten Berathung des Etats
über die Börſenſteuer Defraudationen gethan hat
Ein Antrag auf motivirte Tagesorduung der von der Voraus
ſetzung ausging Miniſter v Schokz werde es ſich augelegen
ſein laſſen ſeine mannichfachen Beobachtungen und Er
fahrungen der in Rede ſtehenden Defraudationen öffentlich
darzulegen um das ſchwere Vergehen einer öffentlichen ver
leumderiſchen Beleidigung des Kaufmannsſtandes gegen das er

in würde abgelehnt weil es angemeſ
Finanzminiſter direkt zu einer ſolchen Erklärung e
Von dieſem Schritte wird man ſich einen durchſchlagenden
Erfolg nicht verſprechen können Wenn Finanzminiſter v Scholz
ſich im Beſitze des Materials befände um deſſen Veröffentlichung
er erſucht werden ſoll ſo würde er damit wohl ſchon bisher
nicht zurückgehalten haben

kreiſe ſtattgefundenen Erſatzwahl zum Reichstage erhielten
Stimmen Landgerichtsrath Klotz ſreiſinnig 7211 Stadtrath
Marggraff nationallib 485 Kfm Gerold antiſemitiſch
konferbativ 4778 Schriftſteller Chriſtenſen ſozialdem 1454
Zerſplittert ſind 59 Es iſt ſomit gewählt Landgerichts
rath Klotz Bei der am 28 Okt 1884 vollzogenen Wahl er
hielten von 16,095 abgegebenen giltigen Stimmen Ludwig Löwe
freiſinuig 8428 Prof Dr Wagner konſervativ 6754 Georg v

Vollmar ſozialdem 821 Geiſtl Rath Müller 38 Zerſplittert
waren 54

Die Vorunterſuchung der wegen geplanter anarchiſtiſcher
Umtriebe verhafteten Arbeiter in Buckau bei Magdeburg
iſt noch nicht de ehe Der betr Unterſuchungsrichter der
ſich zur Zeit jener Verhaftungen gerade auf Urkaub befand hat
auf letztegen verzichtet um die Unterſnchüng ſelbſt zu leiten

äuptpoſtamt zudas Rathhaus und das kaiſerliche 0
uft zu ſprengenMagdeburg mittels Dynamit in die L

Beim Foffnungesfrohen Aufen
langſam um e Proph f der Mutter wendete es ſich

ezeihungen haben einen Fehler
Mama ſie gehen niemals in Erfüllung Ohne die Karten
eines Blickes zu würdigen fü tterte Linda den Hund mit den
kargengReſten ihres Reiſeproviants

Meine Prophezeihungen 2 Marfeld was ſagte ich als
ich mein Engagement an der Burg antrat

Du
das hät agen fönnen

bald wieder entlaſſen werden Ja liebe Fraue quch vorher

Du ſcheinſt Deine ſchlechte Laune an mir auslaſſen zu
wollen Frau Marfeld ſchob haſtig ihre Karten zu
ſammen

Nächt an Dir liebe Eliſabeth aber an einem Stiefelknecht
falls ich einen hätte G

r wohl die H

e et Ich bekomme die Dinger gar
erechter Gott wie ſind meine

ände ganz ruiniren Linda
utter ſchob das Mädchen zur Seite und befreite den

von den engen und beſchmutzten Stiefeln

er aber den Rock ablegte und ſein Blick auf ein im Knopfloch

ilfloſen Ehemannr als habe er eine e überſtanden als
elbefindliches Ordensbändchen

wieder und ſeine e
erheiterte ſich ſeing wurde uniige fat würdevoll

kleinen Mannes hatten in der Regel ſiDie e eetwas Heiternaives Er ſchaute ſo erwartungsvoll in die
Welt als verlan

kehr mit Weib und Kind
er vom Schickſal einen guten Witz Jm

zeigte er ſich unſelbſtändig und
pott vor Fremden jedoch erinnerte er ſich daß ihn ein
leiner verän einſt durch den Titel Kammerſänger und

einen ausgezeichnet re und ſein Weſen erhob ſich zur
Gravität leider ſtreifte dieſelbe an s Komiſche t

Die Wattin des Kammerfängers bildete in der Erſcheinung

en e zu ihrem er hat War vonS z z Allein i ſtalt hatte längſt die
ogreide Die Schulſchienen durch eine unſichtb rde herabg 3 re e

enreiche

He Gegenſätze in ihrem Weſen aus Neben

ein i iſchenx e heirle e t anchol in e e
Zetreten und

Jeiner erſten Rolle auftritt Jm nächſten Jahre vielleicht fahren

voll

Schultern und Groß verhöhnt und gedemüthigt

an der Seite ihres ſchwachen Gatten aber bildete ſich eine
große Beſtimmtheit ihres Weſens heraus Man konnte Frau
Marfeld mit einer Statue er welche durch Zufall
ins Meer geworfen von den Wogen bis zur Unkenntlichkeit
entſtellt ans Ufer geſpült wurde Aus der zarten Pſyche des
Pfarrhauſes hatte der bewegte Strom des Komödiantenlebens
eine verwitterte Sibylle gemacht

Die Marfeld s verlöſchten die Kerzen kleideten ſich im
Dunkeln aus und ſuchten ihre Lagerſtätten auf Plute war
nach der Abfütterung vor Linda s Bett ſitzen geblieben Jene
vexſah ihn im Flüſtertone mit Verhaltungsmaßregeln für
kommende Tage Ein Hund in Deiner Lebensſtellung mein
guter Pluts, ſagte ſie in lehrhaft mütterlichem Tone darf

durch genteine Hausknechte gar micht gekränkt fühlen Be
ke daß Du der Spielkamerad eines Fräuleins biſt welches

binnen kurzem an dem vornehmſten Theater dieſer Stadt in

wir in prächtiger Equipage ſpazieren und jener Hausknecht
welcher verächtlich von Komödianten ſprach wird ſich bücken
und uns den Schlag öffnen Bewahre Deine Würde
n Pluts und laß Dich durch grohe Menſchen nie zur

reizen 7Den Appell an ſeinen Hundeſtolz beantwortete das rieſige
Thier damit daß es auf das Fußende des Bettes ſprang und

hier niederkauerte Linda lachte und barg ihre halb
erſtarrten Füße unter dem zottigen e des dreiſten Reiſe
efährten Jm Dunkel der Nacht ſchweiften ihre Gedanken
urch die Vergangenheit Sie hatte als echtes Komödianten

lind bisher ein unſtätes Leben geführt Seit den Tagen der
n gab es für ſie zwei Welten die eine war nüchtern
troſtlos und öde die andere ſchön heiter und verheißungs

In der nüchternen Alltagswelt mußte ſie in ka
Stuben hungern frieren und ihr Köpfchen über den Schul
aufgaben anſtrengen da würden die Eltern von Gläubigern
bedroht von Wirthsleuten beſchimpft und ſie ſelber von Klein

nlithigt In der Kütſtwelt
ſah ſie die verachteten Komödianten mit Kronenaber

n Gewändern geſchmückt da jubelten große Verund n wär ich
a de

geblieben Jetzt ſtand ſie im Alter von kaum achtzehn Jahren
an der Pforte des Glücks Ob ſie Einlaß finden würde
Unwillkürlich faltete ſie die Hände und flüſterte Gieb Deinen
Segen lieber Gott laß uns endlich dem Elend entrinnen
laß mich eine große Künſtlerin werden Sie ſtreichelte
noch einmal Plutos mächtigen Kopf bettete ſich dann behaglich
in die weichen Kiſſen und r gt ſanft und friedlich

Frau Marfeld fand den Schlaf nicht Sorgen und düſtere
Vorſtellungen ließen ſie nicht zur Ruhe kommen Als ſie die
ruhigen Athemzüge ihres Kindes hörte redete ſie den Gatten
an und fragte wie viel Geld noch vorhanden ſei Jener ſtand
eben im Begriffe ſeiner Tochter ins Traumland zu folgen
Ex brummte etwas von ſträflicher Neugierde und meinte

ſtückes gusreichte b e unt
Lieber Marfeld führ die Frau leiſe aber eindringlich

föort ich bitte Dich überwinde diesmal Dein Phlegma und
ſetze in den nächſten Tagen Himmel und Hölle in Bewegung

danut Lindas Debut glücklich gusfällt Wirb Freunde an zum
Beifallklatſchen beſuche Recenſenten und Theater Agenten lade
die Direktoren ein und ſuche Geld aufzutreiben An mir
ſoll s nicht fehlen Jch werde weder Bitten noch Thränen

aren um G
enke Mann daß dies Gaſtſpiel unſere Zukunft entſcheidet

Erleht Linda ein Fiasko fo fallen wir mit ihr in das dbonden Elend zurick Das aber ertrüge ich nicht mehr In

ben en Noth Demüthigung und Bitterkeit zu der
en vt Ptoianng und tteren

der Kammerſänger Ich weiß ſo gut wie Du was von
dieſem Gaſtſpiel und werde alles n W z

n Erfolgmeinen Kräften ſteht allein erzwingen läßt ſiSchlafe und laß den lieben Hel r h en tn
Den lieben Gott Die Frau ſtieß einaus Dem lieben Gott haſt Du von jeher die ihn

las Dir läſtig war aber mer Dir s Der liebe eHaffing der Welt niemals um Faullenzer be

ein Mann gewordenAbhen ſcate Wertei ſammlüngen von Herren und Damen den n
a fluthete ein Lichtmeer über Palmenhaine und ſten da

goldene Melodien die Seele weit fort zu reren

e ten nWelt zu herrſchen Wohl ie an Bühnengeſpielt aber die großen heare Den ihr bisher verſchloſchonen

e äann nut ich jetzt ruhig
ſeine Gattin verſtunnhite

amberger Hänel Richter Rickert die Sozialdemokraten

Um der Kommiſſion freie Zeit zu laſſen werden die Plenar

jeden möglichen Angriff Frankreichs abzuſchlagen und anderer

am 1 Dez energiſch proteſtirt hat zets n ſich
ener erſcheine den

Bei der am Montag im 1 Berliner Reichtagswahl

Dieſelbe ſoll bereits ergeben haben daß einzelne der Verhafteten
ſich mit dem Plane beſchäftigt haben das Regierungsgebäunde

dann daß ſeine Baarſchaft kaum zur Bezahlung des Früh

id von meinen Verwandten zu erlangen Be

den re Jahren haben wir alles durchgeroſtet was
das Leb

Wecke t gen gehen das Kind nicht auf, meinte

t ſorgenein Zorniges hen
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e zunächſt die
folgte d ms in ſein Amt als Stadtrath durch Hrn Obee te worauf der Vorſteher der Verſammlung Hr
Reg Ratb Gueiſt den neuen Stadtrath im Namen der Ver
Ammlung begrüßte und auf ſein wichtiges Amt die WendeSiubt t wahren Hiulbies worin H Stadtrat John

en S und die Hoffnung ausſprach daß es ihm gelingen
ende das Vertrauen der ſtädtiſchen Kollegien zu gewnneit im
e durch ſeinen Vorgänger bewährte Tradition einer ſtrengen

jſſenhaftigkeit und treuen Amtsführung auch fernerSee hen hierauf der Vorſitzende Hr Gueiſt noch
Mnige Worte des Dankes an den gus ſeinem Amte ſcheidenden
Din Stadtrath Jordan gerichtet pradieſer ein Abſchiedswort

ußer der Feſtſetzung der Flucht un für die
wurden dann noch einige Na ybewi
Titeln der Elementarſchul und der G
ind das neue Sparkaffenſtatut zum Theil berathen Der

ordneten ſchriftlich zugegangen iſt veranlaßte keine BeſprechungAusführlicher Bericht über die e ig fo einer J
ſagen T Jn der geſchlofſfen en Sihüng wurde in eingehender
Weiſe über die Begebüng der neuen 3 proz Stadtanlethe
beratheit Das Bankhaus Jakob Landan in Berlm hat mit
98,28 Proz das Höchſtgeböt für die Uebernahme abgegeben

rozgeböten dochDas hieſige Bankierkonſortium hatte 98 10 P
beſchloß die Verſammlung ihm bei der Zuſchlagsertheilung den
Vorzug einzuräumen falls das Konſortium ſein Angebot auf
9628 erhöht Eingehendere Mittheilungen halten wir bis zur
Eriedinng der Sache zurück Ein anderer Punkt der Tages
ordnung Verſebüng eines Beamten in eine andere Gehaltsklaſſe
wurde vertagt a

Derx Reichsanzeiger veröffentlicht heute das Privilegium
wegen Ausgabe auf den Jnhabex lautender 3prozentiger
Anleiheſcheine der Stadt Halle im Betrage von ſechs
Millionen Mark Als Verwendungszwecke der Auleihemittel
bezeichnet die vom 24 Nov datirte Genehmigungsurkinde die
Errichtung verſchiedener Schulgebände den Neubau eilles
Archävlogiſchen Jnſtituts in Verbindung mit dent Durchbruche
des ſogen ReitbahuGrundſtückes die Erbauung eines Stadt
theaters den Umbau des Rathskellergebändes die Herſtellung eines
Gebäudes für das ſtädtiſche Leihamit den Erwerb und Aus
bau des Terrains der ſog Halle einſchließlich der Einrichtung
eines zweiten Marktplatzes und der Anlage von Markthallen die
Errichtung eines Friedhofes im Süden der Stadt die Anlage
eines Schlachthofes der Verbeſſerung und Erweiterung des
vorhandenen Kanal Shſtems die Erweiterung der ſtädtiſchen
Gas und Waſſerwerke Die Anleiheſcheine ſind in folgenden
Abſchnitten 3,600,000 M 3600 Stück zu 1000 2,000,000 M
4000 Stück zu 500 400,000 M 2000 Stück zu 200 M

auszufertigen und nach dem feſtgeſetzten Tilgungsplane durch Aus
looſung oder Ankauf vom Jahre 1890 ab mit mindeſtens einem
und ein Viertel Proz des Kapitals unter Zuwachs der Zinſen
von den getilgten Anleiheſcheinen zu tilgen

Meteorologiſche Stanon

6 Dez 10 U abs 7 Dez 6 N g
Barometer Millimeter 146,9 741 5Thermometer Celſius e 3,9 t 45Relative Fenchtigkeit 78 83Wind SW 2 SW26 U früh Thaupunkt n d K H 6

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polg
6 Dez 8 U morgens Die Unterſchiede im Luftdruck waren ſehr groß

Ein Gebiet hohen Drucks mit 770 wmm befand ſich über dein Alpengebiet ein
Minimum von 727 mw über der öſtl Nordſee Am Nord und Oſtſeegehiet
weheten ſchwere Südweſtwinde bei regneriſchem Wetter Die Temperatur war
geſtiegen und das nördl Deutſchland war wieder froſtfrei Haparanda 735

2 ſtill Schnee Hamburg 756 2 Südweſtſturm Regen Breslau 760 3
Südweſt friſch bedeckt Karlsruhe 769 2 Südweſt mäßig bedeckt

Hirſchberg i Schl 6 Dez Jn den Sudeten herrſchen
ſeit geſtern früh ſtarke Schneeſtürme der Eiſenbahnverkehr
iſt vielfach geſtört die Perſoönenzüge kömmen mit mehrſtindigen

Verſpätüngen an der Frachtverkehr iſt eingeſtellt
Greiffenberg und Rabiſchau iſt ein Arzt ſtecken geblieben
der Verkehr zwiſchen Glatz und Dittersdorf iſt eingeſtellt Der
Schnee liegt ſtellen weiſe 2 m hoch Auch aus anderen Gegenden
n re werden vom Sonntag und Montag Schneefälle

eineldet u un
Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

O Berlin 6 Dez Die Aufſuchung und Befreiung von
Emin Bey Dr Schnitzler und ſeinem Gefährten Kapitän
Caſati iſt nach Eingang ſeiner letzten Briefe und nach dem
Hilferufe Dr Schweinfurths zu einer internationglen
Angelegenheit geworden Jndeſſen ſcheint man nur in Eng
land bisher praktiſche Schritte in W gebracht zu haben
obwohl Schnitzler ein Oeſterreicher und Caſatt ein Jtatiener iſt
Von England aus beabſichtigt man euie Expedition zu deren
Leiter man zunächſt Thompſon in Ausſicht genonimen hat auch
wird Johnſton genannt Thompſon hat den Vorſchlag gemacht
den auf ſeiner früheren Reiſe eingeſchlagenen Weg zu wählen
nämlich von Mombas an der Oſtküſtennach Taweta über den
Hilima Noſcharo durch Maſſailand nach der Nordoſtküſte des
Viktorig Nyanſa Zu dieſer Reiſe würde eine Karawante 9 Monate
gebrauchen auch bietet die Reiſe durch das Gebiet der kriegeriſchen
und ausgehungerten Maſſat große Gefahr Am Viktoria Nyanſa
angelangt hat man erſt die Hälfte des Weges hinter ſich und
teht an der Grenze von ganda deſſen Hertfcher Müanga ſich

der erbittertſte Feind der Eurvpäer erwieſen hat Mindeſtens
Ende man daſelbſt viele Zeitamit Unterhandlungen verlieren und
c iſt in dieſer Frage beſonders nothwendig Von andererSeite iſt der Weg von Sauſihar nach Bayonoyo und Tabora
v Mſala der engliſchen Miſſion udlich vom Viktoria Ryanſa
urch Unhantweſi empfohlen worden Bis dahin braucht eine

größere Expedition etwa 2 Monate man hat aber bis zum giele
m da aus noch einen weiten ind beſchiberichen Weg Man

weſtwärts über Runanda und Unhoro welches von Mugunga
robert iſt hinaus vordringen und den Lilbert Nhanſa zu erreichen

ſuchen ngeſichts aller dieſer Bedenken und Fährlichkeiten macht
t der belgiſche Geograph Wanters inen n volle

eachtung verdtent Die Expedition ſolle nämlich den Kongo undne Akat e Al tenommt und das ſchlimme Uganda gar nicht berührtan würde dadirch auch ſe ehe Von G
z Matadi der erſten Ueberlandſtation fahre

üng tunden von Matadi nach Weopoldville gelangt man inr en 20 Tagen den Kongo ne n bis zum
i wimi 27 den letzteren Flu ubr tanley bis zum

an a ZurWie ne a wr
n

min Bey s nördlich rn e
eſent S

Dev tu nan

SHalle den 7 Dezebe t Jünger Verſtand und Leichtſinn mia u ioj Ah eröffnet dringtIn der gen Sihüng der Stadtverordneten erſ arrangement
inführüngede s Herrn ded

aufrecht

Schul gaſſeGigtn gen an el
jminaſialkaſſe ansgeſprochen

Verwaältungsbertcht des Magiſtrats der de Stadt
ung folgt in einer der Bei

Zwiſchen

davon waren im November 190 beſetzt Seit Eröffnung der

fahren die Dampfer

n Lore der Schiffbarkeit in 2 Tagen hinquf mane v nt Wanſaagtal ietige Ala den z
vor g C 4r51 z am l

auſ zit n z p tornan fvor der Gefäninitl ein Sozialiſtenge

Blheng 368 n

Aen den ne ha erers dazu ertönte das gedämpfte
alhhmue

trümentalſpiel
die uach Schluß vom Publitum t Kaiſer

heaterperſonal den auswärtigen Jutendanten c Waren die Hofſtaaten das diblomatiſche Corps ne ſowie die
phäen der Kunſt und Wiſſen alt anweſend i ory

Ihre Anſicht über die ſprachliche Seite der BibelreviſtProbkoeh fabte die Geſellſchaft tur deutſhe Polen
Wagen in ihrer Sitzung vom 3 Dezember in folgende Sätze

uſammen t J1 Luthers Bibel als Denkmal der deutſchen Sprache iſt un

eine kritiſche Ausgabe nach Luthers Ausgabe letzter Hand
mit den Varianten früherer für einen mäßigen Preis herge

ſtellt werde2 Luthers Bibel iſt aber nicht nur ein Sprachdenkmal ver
gangener Zeit ſondern auch ein deutſches Volksbuch der Gegen
xvart Es iſt daher dafür zu ſorgen daß es allen Deutſchen

verſtändlich bleibe h3 Da wir Luthers e für ün übertroffen an Kraft
Fülle und Volksthümlichkeit des Ausdrucks und Vortrags halten
o wollen wir dieſelbe nicht gufgeben halten aber für noth

mgenäß können wir uns mit der ſprächlichen Behand
lung der Probebibel nicht einverſtanden erklären weil eine

n W Anzahl von heute unverſtändlichen Archaismen u ſ w
heihehalten oder ſogar in den verbreiteten ſchon verbeſſerten
Bibeltext wieder aufgenommen iſt

Gerichtsverhandlungen
Deiſau 6 Dez Die Strafkammer hieſigen herzogl

Landgerichts verhandelte u a als Berufungsinſtanz gegen jenen
wegen Beamtenbeleidigung und Widerſtand gegen die Staats
gewalt angeklagten Bäckermeiſter aus Köthen Derſelbe war
wie ſ Z mitgetheilt durch Urtheil des e zü
Köthen zu einer Geldſtrafe von 10 M event zu 2 Tagen Haft
und zu einer Gefängnißſtrafe von 2 Tagen verurtheilt worden
weil für feſtgeſtellt erachtet wurde daß er am 12 zug d J
den Polizeikommiſſar Fechner einen Beamten der ſich zur
Vornahme einer von ſeiner Dienſtbehörde angeordneten Reviſion
der Maße und Gewichte in das Gehöft des Angeklagen begeben
hatte während der Ausübung ſeines Berufes durch Worte be
leidigt und es unternommen habe den Beauten der ſich zum
Zwecke der Ausführung ſeines Auftrages in die Backſtube des
Augeklagten begeben wollte zur Unkerlaſſung einer Amtshandlung
zu nöthigen indem er die Thür der Backſtube zuhielt Die er
kannten Strafen würden auf eine Geſammtſtrafe von I Tag Ge
fäugniß ermäßigt e

B Dresden G Dez Von dent königl Schwurgericht wur
den heute unter Vorſitz des Herrn Landesgerichtsrath Leonhardt
der am 10 Januar 1867 zu Weißtropp gebürtige Tiſchler Oskar
Franz Große ſowie der den 17 März 1866 zu Dresden ge
borene Friedr Wilh Arthur Frankfurter wegen in Gemein
ſchaft verübten Raubmordes zum Tode verurtheilt
Große hätte auf Anathen Frankfürters am 27 Juli den Kauſ
mann Hermann Koch aus Dresden auf dem Wege zwiſchen Weiß
tröpp und Croſſebaude durch zwei Revolverſchüſſe tödtlich ver
wundet ſodann raubte Frankfurter dem Verwundeten die Brief
taſche mit 6100 M ſowie das Portemonnaie mit 23 M Jnhalt

Der Mitangeklagte Rich Karl Theodor Frankfurter wurde
wegen Hehlexei unter Erhöhung der ihm am 15 Oktober d J
zuertkheilten Strafe von 4 Monaken zu einer Geſammtſtrafe von

10 Monaken verurtheilt c aBrüſſel s Dez Der Kaſſationshof hat die Berufung
des ſrüheren rege Vanderſmiſſen welcher wegen
ded eene 15 Jahren Zwaängsarbeit verurtheilt worden war

erworfen m J2

Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz z
193 iſt nur unter Anggbe der Quelle geſtattet

r Löbejün 6 Dez Auf dem heutigen gut beſnchten Weih
nachtsmarkte waren gegen 2000 Stück Ferken und größere
Schweine aufgetrieben bezw aufgefahren welche zum weit größten
Theil zu höheren Preiſen begeben würden

Zahna 7 Dez Die Arbeiter Kolonie Sevda hat
ſich ſeit ihrer Gründung in günſtiger Weiſe entwirkelt Augen
blicklich ſind für dieſelbe 200 etatsmäßige Plätze eingerichtet und

Kolonie ſind bereits 1560 Perſonen aufgenommen und 1370 ab
gegangen Die gegenwärtigen 190 Koloniſten ſind 20 Anhaltiner
3 Braunſchweiger 1 an eheeh 139 Preußen 12 Sachſen
15 Thüringer 95 gehören der Provinz Sachſen an Sämmtliche
Koloniſten vertreten 60 verſchiedene Gewerbe am größten iſt die
Zahl der Handarbeiter 38 dann folgen 11 Mäuürer 9 Kauf
leüte 8 Weber 7 Maler u ſ w Hinſichtlich des Lebensalters
ſtehen die meiſten 72 im Alter von 3040 Jabren 7 ſind
unter 20 und 11beretts über 60 Jahre alt Die Mehrzahl iſt

fledig 123 28 ſind verbeirathet die übrigen vexwittwet und ge
Der Religion nach ſind es 178 Evangeliſchen und

12 Katholiken Was die ökonomiſchen Verhältniſſe der Kolonie
änlangt ſo rei der Viehbeſtand auf 16 Schweiue 6 Kühe
und 2 Ochfen Bereits 100 Mörgen Land ſind ertragfähig ge
mächt ind wurden 7 Morgen mit Weizen 60 mit Hafer 10 mit
Roggen 1 mit Gerſte 12 mit Kartoffeln ind 10 mit Futter
rüben Beſtellt Geerntet wurden 80 Mandel Weizen 750 Mol
Hafer 120Mdl Roggen 10 Mdl Gerſte ca 900 Etr Kartoffeln
und 1200 Ctr Fu terrüben Aus dieſen g ergiebt ſich
daß die Kolonie arf dem Wege iſt ein lebensfähiges Jnſtitut zu
werden welches ſpäterhin ſein Beſtehen auf die Ertrüge ſeiner

Kulturflächen gründet n u
Der Könſiſtorialrath Tod t zu Magdeburg äſt in gleicher

Wigenſchaft an das königl Konſiſtorium der Provinz Branden
burg verſetzt und die dadurch erledigte Stelle ini dem königlichen
Konſiſtorium der Provinz Sachſen dem Konſiſtoxiglrath D Caspar
in Berlin verlie gen worden

en de hee gehd

Alte und neue e woran ſich eliß verfn hie anſchloß en
u here grade der d de goloſſal

ation
hingewendet aufgenomuten vürde Ein dreimaliges degeitertes Sn auf den Kaiſer beſchloß die Feier Außer dem geſammten Brand in einer Blindenanſtatt Die Blindenanſt

antaſtbar und muß als ſolchesgin ſeiner urſprünglichen Geſtalt d
erhalten bleiben Es iſt daher wünſchenswerth daß recht bald Als die

werd alles ſprachlich Unverſtändliche zu beſeitigen
e

wieder ab ebenſo waren andere Bahnen niedriger

S Dur ein an d früh in einem Wirthſcha ne eFeuer wurde n anze ſe neets auch
jeh verlorene

Srgr 9 Stück Rindvieh 50 Schafe 4 Schweine und das Feder Hin

Vermiſchtes o ua

in Kre en r Alte e De i e Wun an Zahl wurden alle gerettet angerichtete fobat ſich auf etwa 10,000 ri i dnurdin
Eine ſchreckliche Blutthat meldet der Telegräph aus r

Peſt Dort erſchienen am Sonntag ſpät abends nach der Vor
ſtellung im Orpheum fünf Offiziere und einige Sängerinnen, i
unter den letzteren ein neunjähriges Mädchen in einem Kaffee h
hauſe Lieutenant Schneeweiß von der Ofſiziersgeſellſchaſt fordertene neunjährige Sängerin auf einen anderen L einzunehmen

s dieſe der Aufforderung nicht nachktam zog der Lieutenanteinen Revolver und ſchoß das Kind meder welche ſofort t
blieb Bevor der Schrecken hierüber ſich verflüchtigt hatte ri 2 S

der Lieutenant eine zweite Kugel gegen die eige d anlehte ſich thotlich gel geg eigene Bruſt un v an

g hHandels Verkehrs und BörſenNachrichten a
Berliner Börſe S Dez Die Verhandlungen der Rothſchild ue hwegen der in kurzem bevorſtehenden Finanzgeſchäfte dildet den ne e 4

Aufmerkfamkett der wiener Börſe Es lderden dort aber mehr die Erwartungen
der Spekülation als beſtimmt vorliegende Nachrichten escomptirt Jn Paris toll
iſt ſeit der Miniſterkriſis die Hauſſe zum Stillſtande gekommen fränzöſiſche
Repten waren am Sonnabend ſchwächer London verkehrie in wenig veränderter
Haltung Die ansbärtigen Rotirungen übten hier bei Beginn micht den
erwarteten Einfluß aus die Spekulation beobachtete vielmehr weiter rücke
haltung Die vorbörslich hoch geſprochenen Kurſe vermochten ſich bei Ex
öffnung nicht zu behaupten Das Geſchäft konzentrirte ſich heute faſt aus
ſchließlich auf Banken und Montanpapiere Kredit und Kommandit waren
beſſer auf die ſich erhaltenden Gerüchte neuer ungariſcher Geſchäfte Anderer an
Banken etwas ſchwächer Mecklenburger gaben den Gewinn vom Sonnabend ug

Oeſterreichiſche Bahnen
gut behauptet In Schweizerbahnen fand nur ein ſehr geringſügiges Geſchäft irrt
zu wenig veränderten Kurſen ſtatt Union nachgebend arſchauWienerneroſer
und Mittrelmeer blieben faſt unbeachtet Jn Bergwerken entwickelte ſich ein
ſehr lebhaftes Geſchäft zu bald nachgebenden Kurſen Ruſſiſche Anleihen
ſchwach andere freinde Renten geſchäftslos bei gut behaupteten Kurſenm n
Dynamit Truſt 1072 erholt Im weiteren Verlaufe traten mehrfa
Schwankuugen ein ſchließlich ſchwächte ſich die Haltung wie bereits telegräphif net
gemeldet im Auſchluß an größere Abgaben welche ſich guf dem Ruſſenmarkt
vollzogen ſowie anläßlich der abermaligen Verſteifung des Geldſtandes durchweg An
ab Kreditaktien blieben infolge von wiener Kurſen gut behauptet lokale Bank S rn
papiere erfuhren ziemlich erhebliche Rückgänge Auf deni inländiſchen Eiſen
bahnaktienmartt zeigte ſich für Oſtpreußen und Marienburger etwas regere on
Nachfrage Ausländiſche Tranusportwerthe notirten durchweg niedriger un n
Warichau Wiener geſtaltete ſich das Angebot ziemlich umfangreich Aus on
ländiſche Fonds erfuhren geringe Veränderungen Bergwerksattien gaben g

Proz nach Am Gekreidemarkt war Getreide ſchwach und ſtill
mangels auswärtiger Betheiligung Weizen und Roggen niedriger laufende
Roggenſichten in Deckungen begehrt Hafer behauptet Rüböl feſt Frühjahr
anziehend Spiritus loco billiger Termine maiter und ſehr ſtill nun

Wien 6 Dez Telegr Der Bankverein veröffentlicht am Mittwoch
den Profpekt für die am Sonnabend erfolgende Subſtription auf Teppich
B 3 Aktien vormals Hags Die Zahlung ſindet zum Pari itrtt

urje e 89739Hannoverſche Eiſengießereil Jn der Generalverſammluig würde t
der Jahresabſchluß einſtimmig genehmigt und dem Vorſtande nud Aufſichtsrathint
Entlaſtung ertheilt Auf die Anfrage eines Akiionärs über den goett
Stand des Unternehmens erwiderte Hr Direktor Bötticher daß die in den
Berichte des Vorſtandes konſtatirte lebhaftere Geſchäftsentwickelung anhalte z n
das Wert habe im Gegenſatze zum Vorjahre Beſtellungen die bis in den rn

März hinein ein anſehnliches Quantum Arbeit bieten Auch für die ſpätexe l
Zeit lägen zahlreiche Anfragen wegen größerer Lieferungen vor ne

Gleiwitz 6 Dez Das Gleiwitzer Verkaufsb urean hat den Walze
eiſengrundpreis auf 9,25 M ab Wert erhöht und den bisher ühliggen
Ueberpreisrabatt von 50 Proz auf 33 Proz he a ogeſegt o

Im Bezirk der kgl Eiſenbahn Direktion Breslau iſt die 19,7 km lange
Strecke Hundsfeld Trebnitz von welcher die Theilſtrecke Hundsfeld
Groß Totſchen am 1 Nov vorüuſig für den Güterverkehr in Wagenladungenn
I rieb geſetzt wurde am 1 d für den Geſammetverkehr eröffueteegne

orden

non rinDie Generalverſannilung der Aktien Geſellſchaft Admirals garten 8
b ad beſchloß Erhöhung des Gründkapitals um 500,000 M Aktien dehnfs 99
Neubaunten und Umbauten Gebr Schindler ühernahmen 150,000 M zu Partie

den Roſt in Option 38Eiſenbahn Einnahmen Königsberxgi/Pr 4 TelegrDie Betriebseinnahme der Oſt preußiſchen Süboarn im Nov ansine h

betrug nach vorläufiger Feſtſtellung 308,313 M im Nov 1885 definitiv
466,7654 mithin gegen den entſprechenden Monat des Vorjahres weniger
158,441 M im ganzen vom 1 Jan bis Ende Nov 3,917,423 M de
finitive Einnahme aus rufſiſchem Verkehr nach ruſſiſchem Stil gegen provi
ſoriſch 4,583 405 M im Vorjahre mithin gegen den entſprechenden Zeitran
des Vorjahres weniger 1565,982 definitiv 4,782,730 r In
1,765,807 M Wien 4 Dez Telegr Die Einnahmen der No aweſtbahn betrugen in der Woche vom 26 Nov bis 2 Dez 165,041 x
gegen die entſprechende Woche des vorigen Jahres mehr 8843 Fl
Die Einnahmen der Elbethalbahn betrugen in der Woche vom 26 Novl20700
bis 2 Dez 108 195 Fl gegen die entſprechende Woche des vorigen Jahres
weniger 3203 Fl Mailand 4 Dez Telegr Die Einnahmen des
Der Mittelmeer Eiſenbahnnetzes während des dritten

rittels des November 1886 betrugen nach vorläufiger Ermittelung fürden

140 h
l

Perſonenverkehr 1,085,7 05 Fres für den Güterverkehr i i zen r
zuſammen 2,808,596 24Frcs Dieſer Betrag ſtellt die bereits rektiſizirte un
gefähre eigene Einnahme dar un funſonol

n u
Halleſche Getreide und Produkten Börſe hl

mHalle 7 Dez Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr
pro 1000 Kilo netto Weizen rubig 144 158 M Land
weizen bis 162 feinſter über Notiz Roggen ruhige
132 137 M Gerſte unverändert ruhig Futter 120 485 W
Land 149 155 M Chevalier 160 182 M Hafer ruhig
120 423 Mark Raps Märk Erbſen Viltorig e160 185 M Kümmel ohne Sack pr 100 Kilo netto
ohne Notiz Stärke einſchl Faß v 100 Kilo netto ges
frägt 34 85,50 M Ermittelte Preiſe des Große
handels pr 100 Kor netto Linſen 2840 M Bohngwe16 17 Mark Schwertbohnen Mohn ſamen Alf

e

93

h 4

utterartikeleFutterme 118 14 M toggenkleie9,756 Beetzenſchalen 8,25 M Weizenartesttete an
Malzkeime helle 9,50 10,50 M dunkle 8,50 x
Oelkuchen 11,75 12 Malz 27 00 28 00 M
45,00 Sölarölk ,825/309 11,50 12 M S
10,000 LiterProz ſtill Kartoffel 37,50 Rüben

W

alke 7 Dez Stroh preiſe Vanges Roggenſtröd von liddo Men pr 1200 Pfd ausſchl
chließl Courtage Di ne

Maſchinenſtroh 12 bis 15 M pr m Pfd 8 ese utes 4,00 M pr 100 Pfd Auswärtiges Heu nis
is 400 M pr 100 Pfd u d ann 730 t

h i An c er Der Ober Regierungs Rath v Horn in Magdeburg ift zum nernan chten ortSee des Regierungs Präſidenten Vis a e Wan de Dageri Gide rn a u
zu Magdeburg auf die Dauet ſeines Hauptaints am Sis des e m 6 v net e wer e nen in gegen a h n h nDer Tebbichfabrikant Adolf Glafer in Seipoigebat einer c e t enbern auſ ren
ein e Gleiwitz in Schleſien mehrere bedeutende 52 Dez 6 Dez Roßla n non ortSchen kungen überwieſen rſelbe hat den dortigen A en Weißenfels Oberp 2,6 2 Barb 88 je

ohne Unterſchied der Koufeſſion 10,000 M der iſraelitiſchen Wagdeburg anae

n gele h d e an Ab di u nonW abhr e r re ten d hechka t ba e ulbe ſoi Akt vie
h 3 n re der ſozigldemokrätiſche

e aus Aſchersleben über Die Arbeiterfrag

nge verboten enDas Fürſt
achten w

à vbeſeide hent d n

ne nanqriſt de Kohigor n edichteten Feſtſpiel Die Unterufführung des Luſtſpiels von l G reig N t r 5

Sonnubend den 4 e öſtentliche
we

ehemg r en wollte J wurde aufgrund des Mannh

e Hoſtheater zu Cera geht nah Wein ſo Ed Dein ds De eigen Wohl
Mittwoch auch eine Vorſtellung ne l ahnen

in hin Rach Schluß der Redaktion i nan d
annhein E De Priv Telegr ver SasleHig Viehſind belgünt ſo Diffe ne nationallib S

an ont inſuns mr
men r
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J I DN na a a 22 r mens rerrrerrrre l an 4 S e Tr rer l Frä a eRichard Schnabel er illustrirte Preislistenaber Jr Haus van r Leipzig 2 Winter gartenstrasse ls Kuchen Rinrichtungen Haus und

b Gegrande 1806 Vur i r von en e h T n e 5r and Un andlampen S peln Laternen OD ne zieuchtern fär Petroleum Kerzen und Gas nan grette S en

e Specialität Specialität hJ PDouche Apparate Mangelmaschinenh Bade und Sitzwannen Waschmaschinen JBidets u Schwammhbäder Wringmaschinen

2
J

re u Fr 14 oetroleumeeuslampe Fr 1407 Nr 1475 Nr 1472
mit 10 Rundbrenner e 1 18 mit 6 Keraen Armen broncirt Salonlampe mit 14 Galv Tischlampe Galv TischlampeHöhe bis z Flamme 23 cm F am Fs Mit ohne Prismeon A 18 Rundbre alvan fumé mit 18 Vulcanbr 36 cm mit 14 Rundbrenneruss 21 cm h 50 Vuleanbrenner galv fumé mit v 25 undbrenner galva 3 it Schirm ä Tul 98 et hoen

Höhe bis z rm 26 cm de e n g r 7 m en hen r 16 S 48 6,502 26 n 10 28 h
öute haltbare Cnngſe

werden nach Gewicht billig verkauft

ſang eili z e Son in einigen Stun P angeferti SStrum eret sW Meyer Klmniſcheſtraße 19 2 eſit Gne er Ferdinand Häder
v Strumpfwaaren Strickgarne u Fantaſie ArtikelGustav Sponner

Gr Klausſtr e S

i Mache Wiederverkäufer auf meine
S eleganten dauerhaften Schulranzen auf
h merkſam z B ganz Leder echt See

S hund 32 em lang 22 cm für
3 25 4 Ranzen in ganz th unde w in Plnſch hochfein und bi

Krause Feipzigerſtr J

Schiefertafeln

m Halle a Große Steinſtraße 64 h remperia o S ock von 2 505 ane n ause Jeipügerſtr 31Pa Vanille Stange 10 u 16
Wiederverkäufern hohen R Jch empfehle mein reichhaltiges Lager in ReriahrzGialulationslartene Handschuhen Oravatten Rüschen Corsetts e Se n e Se
r Sect in Kiſtchen von 4 S in a r e J in höchſterWelt a Rothweine s Se I ſeollenen VSocken Damen und Kinder Strümpfen aber Bageeeeee
e Kitre r gen ziger gian s r v von Ha Abelmanm Vriderit 17achte Kehgetchen nen Weollenen Kinder Kleidchen Jäckchen Röckehen

er Vtr S Wollenen Unterjacken und UnterbeinkleidernZ Hochhein Main

Strickjacken Ierren und Damen Westen
33 e kiderbehlen

hat abzuge
eigener Kelterung weiße von 60
rothe von 100 Piler e per Flaſche oder

Liter aI Dampfſt erka n Grafen e zu äußerſt billigen Preiſen Boxb entel Weine
eigene achsI eutrifug i en rkbad 12 anſe ſtetige s Stein

12 halbe Pyheutelſlaſ en Stein
12 ganze Vor entelficſche S

ganze elflaſchen waEläbuer roh W 15 u A 20
12 halbe S hegleſtaſcher e ars

Clävner roth 9 uincl Verpackung ab pin en

oder Nachnahme
Probe Poſtkiſtchen enthaltend

3 Boxbeutel ſortirt zu 46 franko unter Na nahmeHermann Rudolph

Weingutsbeſitzer WürzburgNB n für heuer
geſchloſſen

L LL OL u

KutſchwagenVerkanf
Ein eleganter faſt neuer ſeretſk

Kutſchwagen Lindners Fabrikat ſteht

preiswerth zum Verkau e e e SGr 22 S e e e hLeimene Taschentücher
weisse und farbige w r a preſiswerthDe fertig gesänmt und Tezeiehnet o O
Iateiniseh gothisch Monogramme Blumen Zeken in Handstickerei

F S Beomuth e
Specialität
RegenNur langjährig

erpropte

Stoffee geh a re See räostelle schirme en ai eTamas
n Lamas a Weihnachts

Garantie Zridelfinden Verwendungr Für den r cfentworiihmit eingewebter RM Kleinſchmieden GarantieMiarte l rxpeditien mee Promenode

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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